Non Crack Filler Structure
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Datum der ersten Ausgabe: 13/07/2016 Datum der letzten Revision: 18/10/2024 Ersetzt Version vom: 8/05/2021 Version: 5.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch
Name : Non Crack Filler Structure
Produktnummer 1 01.1466.0100

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie : Industrielle Verwendung,Gewerbliche Verwendung

Verwendung des Stoffes oder der Zubereitung : Uberstreichbare, plastoelastische Dichtmasse auf Acrylbasis zur Abdichtung und
Reparatur von Wanden/Decken mit Kornstruktur (im Innen- und AuRenbereich).

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
PCS Innotec International NV

Schans 4

BE - 2480 Dessel

T.: +32 (0) 14 32 60 01

F.: +32 (0) 14 3260 12

hse@innotec.eu

Verteiler:

Innotec Osterreich (Obermayr)
Lofererstrasse 83

AT - 6322 Kirchbichl

T.: +43 533270800
info@innotec.at

1.4. Notrufnummer
- Vergiftungs-Informations-Zentrale Osterreich +43 (0)1 406 43 43

- 24 Std/24 Std (Telefonische Beratung: Englisch, Franzdsisch, Deutsch, Niederlandisch):
BIG : +32 (0) 14 58 45 45

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Nicht eingestuft

Schédliche physikalisch-chemische Wirkungen und schéadliche Wirkungen auf den menschen und die Umwelt
Keine weiteren Informationen verfuigbar
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

EUH Satze : EUH208 - Enthalt Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1), 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-
on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH210 - Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

Zusatzliche Satze : Enthalt Stoffe, die auf der Biozidprodukte-Liste (Verordnung EU 528/2012 Uber die

Bereitstellung auf dem Markt und die Verwendung von Biozidprodukten) gelistet sind.

2.3. Sonstige Gefahren
Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal® REACH Anhang XIlI

Das Gemisch enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften (gemal REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von 2 0,1 %

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008 (CLP)
kwarts (SiO2) CAS-Nummer: 14808-60-7 0,1-1 Nicht eingestuft
EINECS / ELINCS-Nummer:
238-878-4
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Non Crack Filler Structure

Sicherheitsdatenblatt
gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008 (CLP)
Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol CAS-Nummer: 107-21-1 0,1-1 Acute Tox. 4 (Oral), H302

EINECS / ELINCS-Nummer:
203-473-3

EG Index-Nr.: 603-027-00-1
REACH-NTr.: 01-2119456816-
28

STOT RE 2, H373

Titandioxid

CAS-Nummer: 13463-67-7
EINECS / ELINCS-Nummer:
236-675-5

REACH-Nr.: 01-2119489379-
17

0,1-1 Nicht eingestuft

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on

CAS-Nummer: 2634-33-5
EINECS / ELINCS-Nummer:
220-120-9

EG Index-Nr.: 613-088-00-6

0,0015-0,01 | Acute Tox. 4 (Oral), H302
Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330
Skin Irrit. 2, H315

Eye Dam. 1, H318

REACH-Nr.: 01-2120761540- Skin Sens. 1, H317

60 Aquatic Acute 1, H400
Aquatic Chronic 2, H411
Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3- | CAS-Nummer: 55965-84-9 <0,0015 Acute Tox. 3 (Oral), H301

on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3- | EG Index-Nr.: 613-167-00-5 Acute Tox. 2 (Dermal), H310

on [EG nr. 220-239-6] (3:1) REACH-Nr.: 01-2120764691- Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330

48 Skin Corr. 1B, H314

Eye Dam. 1, H318

Skin Sens. 1A, H317

Aquatic Acute 1, H400 (M=100)
Agquatic Chronic 1, H410 (M=100)

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%)
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on CAS-Nummer: 2634-33-5 (0,05 < C < 100) Skin Sens. 1; H317
EINECS / ELINCS-Nummer:
220-120-9

EG Index-Nr.: 613-088-00-6
REACH-Nr.: 01-2120761540-
60

Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3- | CAS-Nummer: 55965-84-9 (0,0015 = C <100) Skin Sens. 1A; H317
on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3- | EG Index-Nr.: 613-167-00-5 | (0,06 < C < 0,6) Eye Irrit. 2; H319

on [EG nr. 220-239-6] (3:1) REACH-Nr.: 01-2120764691- | (0,06 < C < 0,6) Skin Irrit. 2; H315

48 (0,6 < C < 100) Eye Dam. 1; H318

(0,6 < C < 100) Skin Corr. 1C; H314

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen
Allgemeine Hinweise : Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen.

Hautkontakt : Behutsam mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung: Arztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Augenkontakt : BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spilen.

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spilen.

Verschlucken : Den Mund mit Wasser ausspulen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Reichlich Wasser trinken.
Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zufiihren.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdampfung
5.1. Loschmittel
Geeignete Loschmittel

Ungeeignete Loschmittel

: Kohlendioxid. Trockenldschpulver. Wassersprihstrahl. alkoholbesténdiger Schaum.
: Keinen starken Wasserstrahl benutzen.
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Non Crack Filler Structure
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Keine weiteren Informationen verfuigbar

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdampfung

Léschanweisungen : Zur Kuhlung exponierter Behalter einen Wasserspriihstrahl oder -nebel benutzen.
Eindringen von Léschwasser in die Umwelt vermeiden (verhindern).

Schutz bei der Brandbekampfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausriistung, einschlieRlich Atemschutz
betreten.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende Verfahren
Allgemeine MaRnahmen : Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Nicht fiir Notfélle geschultes Personal
Schutzausriistung : Schutzvorschriften (siehe Kapitel 7 und 8) beachten.
NotfallmaRnahmen - Unbeteiligte Personen evakuieren.

Einsatzkrifte

Schutzausrustung : Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten.
6.2. UmweltschutzmafRnahmen

Das Produkt nicht in die Kanalisation oder ins Oberflachenwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren : Verschittete Mengen so bald wie méglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder
Kieselgur aufsaugen. Dieses Produkt und sein Behélter miissen sicher und gemaR den
ortlichen Vorschriften entsorgt werden. Das Produkt mechanisch aufnehmen.

Sonstige Angaben : Fir gute Be- und Entliiftung sorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Stabil bei empfohlenen Lager- und Anwendungsbedingungen gemaR Teil 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Fur die

Beseitigung der Reinigungsabfalle siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vorgeschriebene personliche
Schutzausrustung verwenden. Nur im Freien oder in gut bellfteten RGumen verwenden.
HygienemalRnahmen : Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hande

und andere exponierte Korperstellen mit milder Seife und Wasser waschen.
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagertemperatur :25-<35°C

Technische MaRhahmen : An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Der Boden sollte undurchléssig sein und als
Ruckhaltebecken dienen kénnen.

Besondere Vorschriften fir die Verpackung : In einem geschlossenen Behalter aufbewahren. Nur im Originalbehalter aufbewahren.

Trocken lagern. Vor Frost schiitzen.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
8.1. Zu iiberwachende Parameter

Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte
kwarts (SiO2) (14808-60-7)
EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)

Lokale Bezeichnung Silica crystaline (Quartz)
IOEL TWA 0,05 mg/m? (respirable dust)
Anmerkung (Year of adoption 2003)
Rechtlicher Bezug SCOEL Recommendations

Osterreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

Lokale Bezeichnung Quarzfeinstaub (alveolengéngiges kristallines Siliziumdioxid)
MAK (OEL TWA) 0,05 mg/m? (A)

Anmerkung Krebserzeugend: Il C

Rechtlicher Bezug BGBI. Il Nr. 156/2021
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Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Ande

rungsverordnung (EU) 2020/878

kwarts (SiO2) (14808-60-7)

Osterreich - Biologische Grenzwerte

Lokale Bezeichnung

Quarz Staub

Anmerkung

Eignung mit vorzeitiger Folgeuntersuchung: Bei Vorliegen einer wesentlichen
Beeintrachtigung der Lungenfunktion. Diese liegt jedenfalls vor, wenn nach mehrmaliger
Messung der beste gemessene Wert den fiir den/die Untersuchte/n maRRgebenden
Sollwert um 20% unterschreitet bzw. den MEF50-Sollwert um 50% unterschreitet. Eine
vorzeitige Folgeuntersuchung ist jedoch nicht erforderlich, wenn im Vergleich zu
Vorbefunden der altersabhangige physiologische Abfall der 1-Sekundenkapazitat (FEV1)
von 40 mi/Jahr nicht Gberschritten wird oder aus der Beurteilung des Kurvenverlaufes der
Forcierten Vitalkapazitat (FVC) eine eingeschrankte Mitarbeit des Untersuchten/der
Untersuchten ersichtlich ist.

Der Zeitabstand zwischen den Untersuchungen betragt bei Eignung: zwei Jahre bzw. fir
die Roéntgenuntersuchung 4 Jahre; bei Eignung mit vorzeitiger Folgeuntersuchung: ein
Jahr. Sofern eine vorzeitige Folgeuntersuchung lediglich auf Grund veranderter
Lungenfunktionswerte erfolgt, ist die Lungenfunktionspriifung durchzufiihren, jedoch keine
Réntgen-Aufnahme anzufertigen.

Rechtlicher Bezug

Verordnung (iber die Gesundheitsiiberwachung am Arbeitsplatz 2017 (VGU 2017)

(3:1) (55965-84-9)

Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]

Osterreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

Lokale Bezeichnung

5-Chlor-2-methyl-2,3-dihydroisothiazol-3-on und 2-Methyl-2,3-di-hydroisothiazol-3-on
(Gemisch im Verhaltnis 3:1)

MAK (OEL TWA)

0,05 mg/m?

Anmerkung

Sh,H

Rechtlicher Bezug

BGBI. I Nr. 156/2021

Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (107-21-1)

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)

Lokale Bezeichnung

Ethylene glycol

IOEL TWA 52 mg/m?
20 ppm

IOEL STEL 104 mg/m?
40 ppm

Anmerkung Skin

Rechtlicher Bezug

COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC

Osterreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz
Lokale Bezeichnung Ethylenglykol
MAK (OEL TWA) 26 mg/m?

10 ppm
MAK (OEL STEL) 52 mg/m?

20 ppm
Anmerkung H

Rechtlicher Bezug

BGBI. Il Nr. 156/2021

Titandioxid (13463-67-7)

Osterreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

Lokale Bezeichnung

Titandioxid (Alveolarstaub)

MAK (OEL TWA)

5 mg/m?

MAK (OEL STEL)

10 mg/m?

Rechtlicher Bezug

BGBI. Il Nr. 156/2021
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Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

Personliche Schutzausriistung

Augen- und Gesichtsschutz
Augenschutz:
Schutzbrille, die vor Spritzern schutzt, tragen

Hautschutz
Haut- und Koérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:

Bei wiederholtem und/oder lAngerem Kontakt verwenden: geeignete Handschuhen tragen. Bei méglichem Handkontakt mit dem Produkt bietet die
Verwendung von Handschuhen (geprift nach der Norm EN374) aus folgenden Materialien ausreichenden Chemikalienschutz: . Bei dauerhafter
Exposition raten wir zu Handschuhen mit einer Durchbruchzeit von lber 240 Minuten, ideal mit > 480 Minuten, sofern vorhanden. Als Schutz gegen
kurzzeitige Exposition / Spritzschutz bleibt die Empfehlung dieselbe, jedoch kann es sein, dass Handschuhe dieser Schutzklasse nicht verfligbar
sind. In diesem Fall sind auch Handschuhe mit klrzerer Durchbruchzeit ausreichend, sofern alle Pflege- und Ersatzhinweise beachtet werden. Die
Dicke der Handschuhe lasst keinen zuverlassigen Riickschluss auf ihre Widerstandsféhigkeit gegen eine bestimmte Chemikalie zu, da diese von
der genauen Zusammensetzung des Handschuhmaterials abhangt. Abhangig von Modell und Material der Handschuhe sollte deren Dicke
normalerweise 0,35 mm ubersteigen. Eignung und Haltbarkeit eines Handschuhs sind abhéangig von Verwendung (= Haufigkeit und Dauer des
Kontakts), chemischer Bestéandigkeit des Handschuhmaterials, Fingerfertigkeit. Stets Handschuhlieferanten konsultieren. . Verschmutzte
Handschuhe sollten ersetzt werden. Eine persdnliche Hautpflege ist unabdingbare Voraussetzung fiir einen effektiven Handschutz.

Schutzhandschuhe sind auf sauberen Handen zu tragen. Nach dem Gebrauch sollten die Hande gewaschen und griindlich abgetrocknet werden.

Atemschutz
Atemschutz:

Bei unzureichender Belliftung geeignete Atemschutzausristung tragen

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand : Fest

Farbe : Weil3.
Aussehen : Paste.

Geruch : Nicht verfugbar

Geruchsschwelle

: Nicht verfugbar

Schmelzpunkt/Schmelzbereich :0°C
Gefrierpunkt :0°C
Siedepunkt / Siedebereich 1100 °C
Entzundbarkeit : Nicht verfugbar

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

Flammpunkt : Nicht anwendbar
Zindtemperatur : Nicht selbstentziindlich
Zersetzungstemperatur : Nicht verfugbar
pH-Wert :7-9

pH Ldsung : Nicht verfugbar
Viskositat, kinematisch :>21 mm?s

Léslichkeit : Wasser: teilweise [6slich
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfligbar
Dampfdruck : Nicht verfugbar
Dampfdruck bei 20 °C : Nicht verfugbar

Dichte : Nicht verfugbar
Relative Dichte (Wasser = 1) 01,9

Dampfdichte : Nicht anwendbar
PartikelgroRe : Nicht verflgbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verfiigbar
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ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat
10.1. Reaktivitat

Keine weiteren Informationen verfuigbar

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Keine weiteren Informationen verfiigbar

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vor Frost schiitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Keine weiteren Informationen verfligbar

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)
Zusatzliche Hinweise

. Nicht eingestuft
. Nicht eingestuft
: Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

kwarts (SiO2) (14808-60-7)

LD50/oral/Ratte

| > 2000 mg/kg

(3:1) (55965-84-9)

Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]

LD50/oral/Ratte

53 mg/kg

LD50/dermal/Kaninchen

87,12 mg/kg

Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (107-21-1)

LD50 (dermal, Ratte)

| 10600 mgrkg

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

LD50/oral/Ratte

670 mg/kg

LD50 (dermal, Ratte)

> 2000

Titandioxid (13463-67-7)

LD50/oral/Ratte > 5000 mg/kg
LD50/dermal/Kaninchen > 10000 mg/kg
LC50/inhalativ/4h/Ratte 3,43 mg/l

LC50 inhalativ - Ratte (Staub/Nebel)

> 6,82 mg/l/4h

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Zusatzliche Hinweise
Schwere Augenschadigung/-reizung

Zusatzliche Hinweise
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Zusatzliche Hinweise
Keimzellmutagenitat

Zusétzliche Hinweise
Karzinogenitat

Zuséatzliche Hinweise
Reproduktionstoxizitat

Zuséatzliche Hinweise

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger

Exposition
Zusatzliche Hinweise

. Nicht eingestuft

pH-Wert: 7 -9

: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
: Nicht eingestuft

pH-Wert: 7 -9

: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt

: Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt

: Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
: Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

: Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

: Nicht eingestuft

: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft
Exposition
Zuséatzliche Hinweise : Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (107-21-1)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
Exposition
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft
Zusatzliche Hinweise : Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt
Non Crack Filler Structure
Viskositat, kinematisch | > 21 mm?/s

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizitat
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft

Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Nicht eingestuft

Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

LC50/96h/Fische 0,22 mgl/l

EC50/48h/daphnia magna 0,1 mg/l

EC50 72h - Alge [1] 0,048 mg/I (Pseudokirchneriella subcapitata)
Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (107-21-1)

LC50/96h/Fische 16000 mg/l (Poecillia reticulata static)
EC50/48h/daphnia magna 46300 mg/l

EC50 96h - Alge [1] 6500 — 13000 mg/I Pseudokirchneriella subcapitata
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

LC50/96h/Fische 0,22 mgl/l

EC50/48h/daphnia magna 0,1 mg/l

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 0,048 mg/l (16h, Pseudomonas putida)

Titandioxid (13463-67-7)

LC50/96h/Fische > 1000 mg/I
LC50 - Fisch [2] > 10000 mg/l
EC50/24h/daphnia magna 2 mg/l

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] > 10000 mg/I
EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 61 mg/l

NOEC (chronisch) 0,01 mg/l Ratte
NOEC chronisch Algen 56000 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Non Crack Filler Structure

Persistenz und Abbaubarkeit | Schnell abbaubar
kwarts (SiO2) (14808-60-7)
Persistenz und Abbaubarkeit | Schnell abbaubar

Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

Persistenz und Abbaubarkeit | Schnell abbaubar
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Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (107-21-1)

Persistenz und Abbaubarkeit | Schnell abbaubar
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

Persistenz und Abbaubarkeit | Schnell abbaubar
Titandioxid (13463-67-7)

Persistenz und Abbaubarkeit | Schnell abbaubar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine weiteren Informationen verfuigbar

12.4. Mobilitidt im Boden
Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schéadliche Wirkungen
Non Crack Filler Structure

Allgemeine Informationen | Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Regionale Abfallverordnung : Entsorgung muss gemaR den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.
Europaisches Abfallverzeichnis (LoW, EC : 08 04 10 - Klebstoff- und Dichtmassenabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09
2000/532) fallen

15 01 02 - Verpackungen aus Kunststoff

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR /IMDG / IATA
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN-Nr. (ADR) : Nicht anwendbar
UN-Nr. (IMDG) : Nicht anwendbar
UN-Nr. (IATA) : Nicht anwendbar
14.2. OrdnungsgeméafBe UN-Versandbezeichnung

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (ADR) : Nicht anwendbar
Offizielle Benennung fiir die Beférderung (IMDG) : Nicht anwendbar
Offizielle Benennung fur die Beférderung (IATA) : Nicht anwendbar
14.3. Transportgefahrenklassen

ADR

Transportgefahrenklassen (ADR) : Nicht anwendbar
IMDG

Transportgefahrenklassen (IMDG) : Nicht anwendbar
IATA

Transportgefahrenklassen (IATA) : Nicht anwendbar
14.4. Verpackungsgruppe

Verpackungsgruppe (ADR) : Nicht anwendbar
Verpackungsgruppe (IMDG) : Nicht anwendbar
Verpackungsgruppe (IATA) : Nicht anwendbar
14.5. Umweltgefahren

Weitere Informationen : Keine weiteren Informationen vorhanden.
14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Landtransport

Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar
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Lufttransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)
Enthalt keinen REACH-Kandidatenstoff

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 Uber die Aus- und Einfuhr geféhrlicher Chemikalien) gelistet sind

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 Uber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind

Ozon-Verordnung (2024/590)
Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 2024/590 Uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiihren) gelistet sind

Verordnung (EG) des Rates iiber die Kontrolle von Giitern mit doppeltem Verwendungszweck
Enthalt keine Stoffe, die in der VERORDNUNG DES RATES (EG) zur Kontrolle von Gltern mit doppeltem Verwendungszweck aufgefiihrt sind.

Verordnung zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (EU 2019/1148)
Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 uber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)
Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 (iber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine weiteren Informationen verfiigbar

Anderungshinweise
Abschnitt Geandertes Element Anmerkungen
Ersetzt Hinzugefiigt
Datum der letzten Revision Geandert
3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen | Gesdndert
52 Geféhrliche Zerfallsprodukte im Brandfall Entfernt
7.2 Lagertemperatur Hinzugefiigt
8.2 Haut- und Kérperschutz Hinzugefiigt
8.2 Personliche Schutzausristung Entfernt
111 Zusatzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusétzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusatzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusétzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusatzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusétzliche Hinweise Hinzugefiigt
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Anderungshinweise

Abschnitt

Geandertes Element Anmerkungen

1.1 Zusatzliche Hinweise Hinzugefiigt
111 Zusatzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusatzliche Hinweise Hinzugefiigt
1.1 Zusétzliche Hinweise

Hinzugefiigt

Vollstéandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

Acute Tox. 2 (Dermal)

Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 2

Acute Tox. 2 (Inhalativ)

Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 2

Acute Tox. 3 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 3

Acute Tox. 4 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1

Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 1

Chronisch gewassergeféahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 2

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

Skin Corr. 1B Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B

Skin Corr. 1C Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition), Kategorie 2

H301 Giftig bei Verschlucken.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUH208 Enthalt Reaction mass aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
[EG nr. 220-239-6] (3:1), 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

SDS PCS Innotec 2025
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Haftungsausschluss bezlglich REACH:
Die Daten im Sicherheitsdatenblatt sind mit den Angaben im chemischen Sicherheitsbericht (CSR) konsistent, soweit letztere zum Zeitpunkt der

Erstellung des Sicherheitsdatenblattes verfligbar waren (siehe Datum der letzten Revision).

Haftungsausschluss:

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen unserem gegenwartigen Wissensstand und gentigen der nationalen sowie der EG-
Gesetzgebung. Die gegebenen Arbeitsbedingungen des Benutzers entziehen sich jedoch unserer Kenntnis und Kontrolle. Der Benutzer ist fur die
Einhaltung aller notwendigen gesetzlichen Bestimmungen verantwortlich. Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt beschreiben die
Sicherheitsanforderungen unseres Produktes und stellen keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar. Dieses Sicherheitsdatenblatt bezieht
sich nur auf das angegebene Produkt und gilt nicht fir den Gebrauch in Kombination mit irgendwelchem anderen Produkt. Das Produkt darf ohne
schriftliche Genehmigung keinem anderen, als dem genannten Verwendungszweck zugefiihrt werden.
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